






Sicherheit und Ordnung

Statistik

Statistik

001

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 1,50 2,50 3,50 3,50 3,50 3,10

Gesamtpersonalstunden im Jahr 
(Regelarbeitskräfte)

2.780,00 4.007,00 6.640,00 6.660,00 6.680,00 6.680,00

Personalstundenanteile für die Erarbeitung 
statistisch-analytischer Beiträge zur 
Stadtforschung als Grundlage für die zukünftige 
Stadtentwicklung (Regel-AK) [%]

40,00 75,00 78,90 74,00 80,00 70,00

Personalstundenanteile für die laufende 
Aktualisierung statistischer Daten als Grundlage 
des Stadtcontrollings und der Stadtforschung 
(Regel-AK) [%]

29,00 15,00 7,90 10,00 15,00 13,00

Personalstundenanteile für die Durchführung von 
Auftragsstatistiken (Regel-AK) [%]

1,00 1,00 1,60 2,00 1,00 2,00

Personalstundenanteile für die Beantwortung 
interner Anfragen aus der Verwaltung und der 
Politik (Regel-AK) [%]

20,00 4,00 8,10 9,00 14,00 10,00

Personalstundenanteile für die Beantwortung 
externer Anfragen (Regel-AK) [%]

10,00 5,00 3,50 5,00 10,00 5,00

Ressort: Planen, Bauen, Wohnen

Verantwortlich: Olaf Pestl
Bereich: Ressortreferat

Abt./Inst.: Büro für 
Stadtentwicklungsplanung

Beschreibung: Das Produkt Statistik beinhaltet die Sammlung und sachgerechte sowie zielorientierte 
Aufbereitung statistischen Zahlen- und Datenmaterials zur Unterstützung der politischen und 
verwaltungsinternen Entscheidungsfindung und zur Bürgerinformation.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

AgrStatG, BStatG, DV AgrStatG NRW, DSG NRW, DS 6/2547 und weitere

Fachausschuss: Ausschuss f. Planung und Stadtentw.



Sicherheit und Ordnung

Statistik

Statistik

001

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4421000       Verkaufserlöse 250 500 500 500 500241,00

4461100       So.privatr.Leistungsentgelte 50 0 0 0 038,00

Privatrechtliche Leistungsentgelte 300 500 500 500 500279,00

4481000       Kostenerst.v.Land 300 500 500 500 5000,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 300 500 500 500 5000,00

Ordentliche Erträge 1.000600 1.000 1.000 1.000279,00

5000000       Personalaufwand 181.400 166.200 166.200 166.200 166.200186.723,76

Personalaufwendungen 181.400 166.200 166.200 166.200 166.200186.723,76

5241000       Energiekosten 0 0 0 0 040,00

5292000       Projekte 5.600 5.600 5.600 5.600 5.6000,00

5293000       Dienstleistungen ISB 100 0 0 0 00,00

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.700 5.600 5.600 5.600 5.60040,00

5412100       Aus- & Fortbildung, Umschulung 1.500 700 700 1.000 1.0000,00

5412200       Reisekosten 2.000 1.000 1.000 1.500 1.5000,00

5422100       Mieten KIM 1.400 1.200 1.200 1.200 1.3007.741,00

5432100       Telefon 700 0 0 0 00,00

5433000       Bücher, Zeitschriften 0 0 0 0 0489,35

5434000       Porto 900 0 0 0 00,00

5439000       sonstiger Geschäftsbedarf 2.900 2.500 2.500 2.500 2.5001.751,03

Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.400 5.400 5.400 6.200 6.3009.981,38

Ordentliche Aufwendungen 177.200196.500 177.200 178.000 178.100196.745,14

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -176.200-196.466,14 -195.900 -176.200 -177.000 -177.100



Sicherheit und Ordnung

Wahlen

Wahlen

002

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00

Außerhalb der für die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der jeweiligen Wahlen 
erforderlichen Zeiten werden die 2 Personen im Sachgebiet Einbürgerungen eingesetzt.

Anzahl der Wahlen pro Jahr 2,00 0,00 0,00 0,00 4,00 3,00

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Günther Sedelies
Bereich: Bürgerservice

Abt./Inst.:

Beschreibung: Die Wahlen (Kommunal-, Landtags-, Bundestags-, Europawahlen, 
Landwirtschaftskammerwahlen, Ausländer- und Seniorenbeiratswahlen) werden organisiert und 
ordnungsgemäß durchgeführt, ebenso  Bürgerbegehren und Volksentscheide.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

Kommunal-, Landes-, Bundes-, EuropawahlG und die jeweiligen WahlO, Gesetz über 
Volksbegehren und Volksentscheid, GO NW und Ratsbeschlüsse

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss



Sicherheit und Ordnung

Wahlen

Wahlen

002

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4481000       Kostenerst.v.Land 56.000 160.000 0 0 00,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 56.000 160.000 0 0 00,00

Ordentliche Erträge 160.00056.000 0 0 00,00

5000000       Personalaufwand 40.900 46.100 46.100 46.100 46.10040.955,46

Personalaufwendungen 40.900 46.100 46.100 46.100 46.10040.955,46

5293000       Dienstleistungen ISB 38.000 14.000 0 0 37.0000,00

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 38.000 14.000 0 0 37.0000,00

5412100       Aus- & Fortbildung, Umschulung 900 900 900 900 900320,00

5412200       Reisekosten 300 0 0 0 00,00

5421000       AW f.ehrenamtl.u.so.Tätigkeit 63.000 20.000 0 0 61.0000,00

5422200       sonstige Mieten 5.800 3.000 0 0 5.6000,00

5431100       Büromaterial 14.000 10.000 0 0 13.0000,00

5432100       Telefon 400 0 0 0 0294,57

5433000       Bücher, Zeitschriften 300 0 0 0 00,00

5434000       Porto 68.000 0 0 0 00,00

Sonstige ordentliche Aufwendungen 152.700 33.900 900 900 80.500614,57

Ordentliche Aufwendungen 94.000231.600 47.000 47.000 163.60041.570,03

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 66.000-41.570,03 -175.600 -47.000 -47.000 -163.600



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Allgemeine Sicherheit und Ordnung sowie 
Gewerbeangelegenheiten

003

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 10,58 12,82 12,82 12,82 12,82 12,82

Auskünfte aus dem Gewerberegister 2.400,00 2.240,00 1.882,00 2.000,00 2.200,00 2.200,00

Gewerbeanmeldungen 1.000,00 1.076,00 1.039,00 1.100,00 1.200,00 1.200,00

Gewerbeummeldungen 300,00 248,00 354,00 300,00 340,00 340,00

Gewerbeabmeldungen 900,00 831,00 1.205,00 745,00 900,00 900,00

Gebühreneinnahmen für 
Gewerbeangelegenheiten (in €)

24.000,00 22.000,00 22.700,00 23.500,00 30.800,00 30.800,00

Gewerbeuntersagungsverfahren 50,00 52,00 42,00 40,00 40,00 40,00

Genehmigung von Reisegewerbe 30,00 30,00 20,00 35,00 30,00 30,00

Gewerbebestand 6.487,00 6.732,00 6.188,00 7.418,00 7.718,00 7.718,00

Vorläufige Gaststättengenehmigungen 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00

Endgültige Gaststättengenehmigungen 80,00 60,00 50,00 60,00 60,00 60,00

seit 2005 ist nur noch der Alkoholausschank erlaubnispflichtig

Vorübergehende Genehmigungen nach § 12 
GastG

240,00 210,00 147,00 180,00 180,00 180,00

Erteilte Konzessionen für Spielhallen 0,00 1,00 2,00 2,00 2,00 2,00

Geeignetheitsbescheinigungen nach SpielVO 0,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Christoph Bühner
Bereich: Ordnungs- und 

Gewerbeangelegenheiten

Abt./Inst.:

Beschreibung: Es werden ordnungsrechtliche Gefahren und Beeinträchtigungen abgewehrt, die für Iserlohner 
Bürger/-innen bestehen oder von diesen ausgehen (ohne die polizeilichen Aufgaben der 
Kriminalitätsvorbeugung und -bekämpfung).  Für besondere Situationen werden 
Ausnahmeregelungen getroffen; außerdem werden alle erforderlichen Maßnahmen 
durchgeführt, um einen rechtmäßigen Gewerbe- und Gaststättenbetrieb zu gewährleisten. 
Darüber hinaus gehören die Erteilung von Sondernutzungserlaubnissen und die Vermietung 
verschiedener unbebauter Flächen zu diesem Produkt.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

OBG NW, VwVG, PsychKG, Abfall-, Wasser- Sprengstoffrecht, BImSchG, LImSchG, 
Straßenwege-, Straßenreinigungs-, Landeshunde-, Fischerei-, Jagd-, Sammlungs-, 
SchulpflichtG NW,  GewO, GastG, über 20 weitere VO

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Allgemeine Sicherheit und Ordnung sowie 
Gewerbeangelegenheiten

003

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Gewährleistung der Sicherheit in der Stadt, soweit es sich nicht um polizeiliche Aufgaben der Kriminalitätsvorbeugung und -
bekämpfung handelt (ab 2005)

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv positiv neutral negativ positiv positiv positiv

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Durch den Bereich veranlasste Bestattungen von 
Leichen

30,00 44,00 41,00 45,00 48,00 48,00

Ausstellen internationaler Leichenpässe 0,00 30,00 9,00 25,00 25,00 25,00

Anzahl der Verwarnungsgeldverfahren 20,00 60,00 163,00 150,00 475,00 500,00

Anzahl der Bußgeldverfahren 150,00 161,00 102,00 100,00 200,00 225,00

Fischereischeine 347,00 308,00 312,00 380,00 370,00 370,00

Anmeldungen großer Hunde 260,00 275,00 330,00 280,00 300,00 300,00

Genehmigung für gefährliche (§ 3) und bestimmte 
(§ 10) Hunde

30,00 161,00 18,00 160,00 100,00 100,00

Beißvorfälle 20,00 39,00 12,00 15,00 15,00 15,00

Eingeleitete Bußgeldverfahren nach dem 
Landeshundegesetz, §§ 3, 10 und 11

70,00 122,00 91,00 95,00 90,00 90,00

Rechtskräftige Bußgeldverfahren nach dem 
LHundeG

30,00 47,00 40,00 30,00 30,00 30,00

Ausgesprochene Untersagungen nach dem 
LHundeG §§ 3, 10 und 11

10,00 9,00 13,00 10,00 10,00 10,00

Trödelmärkte 40,00 35,00 27,00 30,00 30,00 30,00

Stadtfeste 13,00 13,00 13,00 13,00 13,00 13,00

Spezialmärkte 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00

Erteilte Sondernutzungserlaubnisse 1.160,00 1.102,00 1.127,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00

Ausnahmen nach dem LImschG (Osterfeuer, etc.) 200,00 200,00 135,00 210,00 220,00 220,00

Zahl der Desinfektionen 0,00 0,00 1,00 0,00 2,00 2,00

Zwangseinweisungen nach PsychKG 87,00 124,00 144,00 160,00 180,00 180,00

Munitionsfunde/Luftbildauswertung 10,00 15,00 35,00 25,00 25,00 25,00

Beschwerdemanagement zu ordnungsrechtlichen 
Vorfällen

7.800,00 13.000,00 14.500,00 13.000,00 14.000,00 14.000,00

Anzahl der Fundsachen 400,00 219,00 359,00 300,00 350,00 350,00

Bußgelder (in €) 20.000,00 24.865,00 12.535,00 15.000,00 35.000,00 35.000,00



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Allgemeine Sicherheit und Ordnung sowie 
Gewerbeangelegenheiten

003

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Zahl der Tage, in denen die 
Außendienstpräsenz in der Innenstadt 
ausgeweitet wird (werkstags bis 22 h, Nächte 
samstags/sonntags bis 2 h)

28,00 40,00 260,00 260,00 260,00 310,00

Zügige Bearbeitung von Anträgen und Erlaubnissen

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv neutral neutral neutral neutral positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Zahl der innerhalb von 1 Arbeitstag 
bearbeiteten Gewerbeanmeldungen bei 
persönl. Vorsprache (ab 2005)

800,00 900,00 900,00 900,00 900,00 900,00

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Zahl der innerhalb von 2 Arbeitstagen 
bearbeiteten schriftlichen 
Gewerbeanmeldungen (ab 2005)

200,00 176,00 200,00 200,00 200,00 200,00

Bei Vorliegen der notwendigen Unterlagen soll die Anmeldung spätestens nach 2 Tagen erfolgt sein. 
Sind Rückfragen erforderlich, muss lt. Gewerbeordnung innerhalb von 3 Arbeitstagen die 
Gewerbeanzeige bestätigt werden.

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Innerhalb von einem Arbeitstag durchgeführte 
Gewerbeummeldungen (ab 2005)

300,00 248,00 300,00 300,00 300,00 300,00

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Innerhalb von einem Arbeitstag bearbeitete 
Gewerbeabmeldungen (ab 2005)

900,00 831,00 745,00 745,00 745,00 745,00

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Gebührenpflichtige Gewerbeauskünfte in zwei 
Arbeitstagen geben in %

100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

Gebührenfreie Auskünfte werden sofort oder innerhalb von 1 Arbeitstag erteilt.

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Einstellen von Fundsachen ins Internet 
innerhalb eines Arbeitstages

0,00 219,00 280,00 280,00 300,00 300,00

Dieser Service wird seit 2006 angeboten.



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Allgemeine Sicherheit und Ordnung sowie 
Gewerbeangelegenheiten

003

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4311000       Verwaltungsgebühren 160.000 170.000 170.000 180.000 180.000148.791,79

4321000       Benutzungsgebühren 160.000 160.000 160.000 170.000 170.000143.460,48

4322000       Entgelte 1.000 1.000 1.000 1.000 1.1001,48

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 321.000 331.000 331.000 351.000 351.100292.253,75

4411000       Mieten und Pachten 10.000 12.000 12.000 12.000 12.0008.625,00

4421000       Verkaufserlöse 1.600 1.600 1.600 1.600 1.700590,37

4461100       So.privatr.Leistungsentgelte 0 0 0 0 039,48

Privatrechtliche Leistungsentgelte 11.600 13.600 13.600 13.600 13.7009.254,85

4483000       Kostenerst.v.Zweckverbänden 100 0 0 0 00,00

4488000       Kostenerst.v.übrigen Bereichen 40.000 90.000 90.000 90.000 90.00044.214,33

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 40.100 90.000 90.000 90.000 90.00044.214,33

4561000       Bußgelder 10.000 11.000 11.000 11.000 11.0008.827,37

Sonstige ordentliche Erträge 10.000 11.000 11.000 11.000 11.0008.827,37

Ordentliche Erträge 445.600382.700 445.600 465.600 465.800354.550,30

5000000       Personalaufwand 550.800 656.000 656.000 656.000 656.000580.582,75

Personalaufwendungen 550.800 656.000 656.000 656.000 656.000580.582,75

5211000       Unterh.Grundst.+baul.Anlagen 8.700 8.200 2.300 8.400 8.5000,00

5242000       Reinigungskosten 2.400 2.200 2.300 2.300 2.3000,00

5279000       So.Verwaltung./Betriebsaufwand 12.000 12.000 12.000 12.000 12.00014.921,76

5291000       Sonstige Dienstleistungen 67.000 120.000 120.000 120.000 120.00081.574,61

5293000       Dienstleistungen ISB 15.000 13.000 13.000 13.000 14.00015.220,10

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 105.100 155.400 149.600 155.700 156.800111.716,47

5318000       Z+Z lfd.Zwecke an übr.Bereiche 62.000 0 0 0 040.341,00

Transferaufwendungen 62.000 0 0 0 040.341,00

5412100       Aus- & Fortbildung, Umschulung 2.800 1.400 1.400 1.400 1.4003.519,15

5412200       Reisekosten 2.400 1.200 1.200 1.200 1.2002.487,95

5412300       Dienst- & Schutzkleidung 1.700 1.600 1.600 1.600 1.6002.092,54

5422100       Mieten KIM 120.800 110.000 110.000 110.000 115.000101.474,00

5432100       Telefon 5.800 0 0 0 010.843,20

5433000       Bücher, Zeitschriften 1.900 900 900 900 9001.584,70

5434000       Porto 5.500 0 0 0 07.328,90

5439100       So.Geschäftsbedarf (Barkasse) 0 0 0 0 0100,00

5444000       Gerichts,Sachverst,Gutachterk. 100 0 0 0 00,00

Sonstige ordentliche Aufwendungen 141.000 115.100 115.100 115.100 120.100129.430,44

Ordentliche Aufwendungen 926.500858.900 920.700 926.800 932.900862.070,66

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -480.900-507.520,36 -476.200 -475.100 -461.200 -467.100



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Allgemeine Sicherheit und Ordnung sowie 
Gewerbeangelegenheiten

003

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ansatz

2010

VE

2010

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilfinanzplan
Einzahlungs- und Auszahlungsarten

35.000 0 0 0 0für Baumaßnahmen 0,00 0

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 035.000 0 0 00,00 0

Saldo der Investitionstätigkeit 00,00 -35.000 0 0 00

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 00,00 -35.000 0 0 00

Investitionsmaßnahmen RE
2008

Ansatz
2009

Ansatz
2010

VE
2010

Planung
2011

Planung
2012

Planung
2013

Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

bisher 
bereit 
gest.

spätere 
Jahre

I 03210001   Parkplatz Seilersee
7853000  Sonstige Baumaßnahmen 00 35,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 00 35,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Saldo Parkplatz Seilersee 00 -35,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

00 -35,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0Saldo Investitionstätigkeit



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Bekämpfung von Wirtschaftsdelikten

003

002

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Bekämpfung und Sanktionierung von Schwarzarbeit

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv positiv neutral neutral positiv positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anzahl der durchgeführten Bußgeldverfahren 50,00 37,00 53,00 50,00 50,00 50,00

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Durchgeführte Hausdurchsuchungen 50 57 46 50 50 50

Überwachung der Prostitution (Anzahl Kontrollen) 40 24 24 50 30 30

Rechtskräftig abgeschlossene Bußgeldverfahren 50 37 47 30 50 50

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 8,00 8,00 7,00 7,00 7,00 7,00

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Rolf Püschel
Bereich: Wirtschaftsdelikte

Abt./Inst.:

Beschreibung: Das Produkt umfasst alle Schritte, die dazu führen, die Schwarzarbeit sowie den 
Leistungsmissbrauch als wesentlichen Beitrag bei der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit zu 
reduzieren und zu ahnden.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

GewO, HandwerksO, SchwarzarbeitsG, SGB I, AuslG, StGB, OWiG

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Bekämpfung von Wirtschaftsdelikten

003

002

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Bekämpfung und Sanktionierung von Sozialhilfemissbrauch

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv positiv neutral positiv positiv positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Zahl der Strafanzeigen wegen 
Leistungsmissbrauchs

20,00 35,00 18,00 20,00 20,00 20,00

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Festgestellter Schaden durch 
Leistungsmissbrauch + Einsparung finanzieller 
Vorteil (in Euro)

300.000,00 367.000,00 413.000,00 300.000,00 300.000,00 300.000,00



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Bekämpfung von Wirtschaftsdelikten

003

002

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4311000       Verwaltungsgebühren 500 500 500 500 6000,00

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 500 500 500 500 6000,00

4560000       Zwangsgelder 1.000 1.000 1.000 1.000 1.100-61,25

4561000       Bußgelder 300.000 300.000 300.000 300.000 300.000174.819,41

Sonstige ordentliche Erträge 301.000 301.000 301.000 301.000 301.100174.758,16

Ordentliche Erträge 301.500301.500 301.500 301.500 301.700174.758,16

5000000       Personalaufwand 386.900 443.000 443.000 443.000 443.000418.721,26

Personalaufwendungen 386.900 443.000 443.000 443.000 443.000418.721,26

5291000       Sonstige Dienstleistungen 6.300 5.900 6.000 6.100 6.2006.847,81

5293000       Dienstleistungen ISB 13.000 11.000 11.000 11.000 12.00014.653,20

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 19.300 16.900 17.000 17.100 18.20021.501,01

5412100       Aus- & Fortbildung, Umschulung 1.100 500 500 500 500827,50

5412200       Reisekosten 900 500 500 500 5001.254,60

5412300       Dienst- & Schutzkleidung 300 0 0 0 0263,50

5422100       Mieten KIM 15.800 14.000 14.000 14.000 15.00021.418,00

5432100       Telefon 3.400 0 0 0 02.273,01

5433000       Bücher, Zeitschriften 500 0 0 0 0156,30

5434000       Porto 3.600 0 0 0 02.910,69

5439000       sonstiger Geschäftsbedarf 0 0 0 0 091,70

Sonstige ordentliche Aufwendungen 25.600 15.000 15.000 15.000 16.00029.195,30

Ordentliche Aufwendungen 474.900431.800 475.000 475.100 477.200469.417,57

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -173.400-294.659,41 -130.300 -173.500 -173.600 -175.500







Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Verkehrsangelegenheiten

003

003

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4142000       Zuw.u.Zusch.lfd.Zwecke v. GV 0 0 0 0 0700,00

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 0 0700,00

4311000       Verwaltungsgebühren 100.000 100.000 110.000 110.000 110.00099.388,68

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 100.000 100.000 110.000 110.000 110.00099.388,68

4461100       So.privatr.Leistungsentgelte 900 900 900 900 1.0000,00

Privatrechtliche Leistungsentgelte 900 900 900 900 1.0000,00

4488000       Kostenerst.v.übrigen Bereichen 35.000 35.000 35.000 40.000 40.00029.728,03

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 35.000 35.000 35.000 40.000 40.00029.728,03

4561000       Bußgelder 850.000 1.000.000 1.050.000 1.150.000 1.200.000890.556,71

Sonstige ordentliche Erträge 850.000 1.000.000 1.050.000 1.150.000 1.200.000890.556,71

Ordentliche Erträge 1.135.900985.900 1.195.900 1.300.900 1.351.0001.020.373,42

5000000       Personalaufwand 499.400 527.000 527.000 527.000 527.000539.372,48

Personalaufwendungen 499.400 527.000 527.000 527.000 527.000539.372,48

5291000       Sonstige Dienstleistungen 72.000 68.000 68.000 68.000 68.00069.693,40

5292000       Projekte 3.800 3.000 3.000 3.000 3.000955,00

5293000       Dienstleistungen ISB 14.000 12.000 12.000 12.000 13.00018.135,65

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 89.800 83.000 83.000 83.000 84.00088.784,05

5711000       Abschreibungen Sachanlagen 0 0 0 0 099,80

Bilanzielle Abschreibungen 0 0 0 0 099,80

5318000       Z+Z lfd.Zwecke an übr.Bereiche 400 0 0 0 02.105,35

Transferaufwendungen 400 0 0 0 02.105,35

5412100       Aus- & Fortbildung, Umschulung 300 1.000 500 500 500487,17

5412200       Reisekosten 2.900 1.400 1.400 1.400 1.400833,22

5412300       Dienst- & Schutzkleidung 3.300 3.100 3.100 3.200 3.2003.335,73

5422100       Mieten KIM 38.200 34.000 34.000 34.000 37.00033.550,00

5432100       Telefon 4.100 0 0 0 04.553,58

5433000       Bücher, Zeitschriften 1.500 2.400 2.400 2.400 2.4002.301,86

5434000       Porto 79.000 0 0 0 055.306,04

5439000       sonstiger Geschäftsbedarf 6.700 5.000 5.000 5.000 5.0001.004,67

Sonstige ordentliche Aufwendungen 136.000 46.900 46.400 46.500 49.500101.372,27

Ordentliche Aufwendungen 656.900725.600 656.400 656.500 660.500731.733,95

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 479.000288.639,47 260.300 539.500 644.400 690.500



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Leistungen in Einwohner- und Rentenangelegenheiten

003

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 17,23 17,23 17,23 17,23 17,23 17,23

Personalausweise 8.000 6.677 8.292 7.000 8.000 8.000

Reisepässe 3.800 2.310 3.009 2.300 2.300 2.600

Kinderausweise 1.400 1.751 1.612 1.500 1.400 1.500

Anmeldungen (Gesamtzahl Is., Let., Hen) 4.000 4.004 4.002 3.900 3.900 3.900

Abmeldungen (Gesamtzahl Is., Let., Hen.) 5.730 5.830 4.112 5.800 5.600 5.500

Ummeldungen (innerhalb des Stadtgebietes) 8.000 5.840 5.881 6.000 6.000 6.000

Auskünfte aus der Meldedatei 37.000 40.000 80.000 40.000 90.000 90.000

Ordnungsverfügungen wegen Verletzung der 
Meldepflicht

30 58 42 40 40 35

Verwarn- und Bußgeldbescheide 80 86 78 80 60 50

Namensänderungen 20 0 12 10 15 15

Lohnsteuerkarten ändern 7.000 7.300 5.212 7.300 6.000 6.000

Führerscheinanträge 1.200 1.750 1.732 1.700 1.800 1.800

Kfz-Adressänderungen (ab 2005) 450 1.072 1.013 1.000 1.000 1.000

Kurze tel. oder pers. Beratung / Auskunft 10.000 12.000 12.000 12.000 14.000 14.000

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Michael Rosin
Bereich: Bürgerservice

Abt./Inst.:

Beschreibung: Inhalt dieses Produktes ist die Ausstattung sämtlicher deutscher Einwohner Iserlohns mit 
Pässen und Personalausweisen und der ausländischen Einwohner mit 
Staatsangehörigkeitsnachweisen.  Darüber hinaus  werden Leistungen  erbracht bei Änderung 
des Wohnsitzes, Änderung von Namen, Wehrerfassung und es werden  Lohnsteuerkarten 
versandt und geändert. Außerdem gehört zu diesem Produkt die Beratung der Einwohner über 
alle Aspekte der Rentenversicherung.
Neben dem Hauptstandort "Rathaus, Bürgerservice" werden Leistungen des Produkts auch 
angeboten im Bürgerbüro Letmathe und in der Verwaltungsstelle Hennen.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

MelderechtsrahmenG, MeldeG NW, Datenschutzrecht, OBG, OWiG, VwVG, 
Gebührenordnung und GebG, PassG, PersonalausweisG, StAG,  AufenthG, GG, SGB 
VI, WaffenG, EStG, WehrpflichtG, FamNamÄG

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Leistungen in Einwohner- und Rentenangelegenheiten

003

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verkürzung der Bearbeitungszeit bei Verlustmeldung v. Ausweisen und Anfragen um 50 % (ab 2005)

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv neutral neutral neutral neutral positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Durchschnittliche  Bearbeitungsdauer bei der 
Anmeldung - in Min. (ab 2005)

11,00 11,00 6,00 11,00 11,00 12,00

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Durchschnittliche  Bearbeitungsdauer für den 
Reisepassantrag - in Min. (ab 2005)

7,00 11,00 11,00 7,00 15,00 14,00

Verlängerung der Bearbeitungszeit u.a. durch Einführung des 'digitalen Fingerabdrucks'.

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Durchschnittliche  Bearbeitungsdauer für den 
Personalausweisantrag - in Min. (ab 2005)

7,00 7,00 4,00 4,00 11,00 14,00

Höherer Antragsaufwand durch Einführung des neuen Personalausweises.

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Polizeiliche Führungszeugnisse 2.100 2.364 2.366 2.300 2.300 2.300

Auszüge aus dem Gewerbezentralregister 350 324 349 320 320 320

Fischereischeine (nur Hennen und Letmathe) 90 112 85 100 100 100

Antrag auf Kontenklärung incl. Amtshilfe 1.700 1.770 1.704 1.750 1.750 1.750

Anträge auf Anerkennung von 
Kindererziehungszeiten und entspr. 
Berücksichtigungszeiten

800 582 559 750 750 750

Beglaubigungen 1.800 1.800 1.800 1.800 1.800 1.800

Antr. Auf Versicherten- und Hinterbliebenenrenten 2.000 1.968 2.123 2.100 2.100 2.100

Anträge auf Rentenauskunft 800 752 654 800 800 800

Widersprüche u. Klagen gegen RV-Bescheide 100 80 62 85 85 75

Sonstige Amtshilfeersuchen 190 208 184 200 200 120

Abgeschlossene Einbürgerungen 240 195 114 180 100 90

Neue Staatsangehörigkeitsausweise 1 4 2 3 4 4



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Leistungen in Einwohner- und Rentenangelegenheiten

003

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Durchschnittliche  Bearbeitungsdauer für die 
Änderung von Lohnsteuerkarten - in Min. (ab 
2005)

4,00 4,00 20,00 6,00 6,00 5,00

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Durchschnittliche  Bearbeitungsdauer für den 
Antrag eines Führungszeugnisses - in Min. (ab 
2005)

6,00 6,00 9,00 15,00 6,00 5,00



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Leistungen in Einwohner- und Rentenangelegenheiten

003

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4311000       Verwaltungsgebühren 400.000 410.000 420.000 430.000 440.000409.895,46

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 400.000 410.000 420.000 430.000 440.000409.895,46

4461100       So.privatr.Leistungsentgelte 290 0 0 0 0100,19

Privatrechtliche Leistungsentgelte 290 0 0 0 0100,19

4481000       Kostenerst.v.Land 500 500 500 500 500142,80

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 500 500 500 500 500142,80

4560000       Zwangsgelder 1.300 1.300 1.300 1.300 1.400822,50

4561000       Bußgelder 600 600 600 600 6001.627,30

Sonstige ordentliche Erträge 1.900 1.900 1.900 1.900 2.0002.449,80

Ordentliche Erträge 412.400402.690 422.400 432.400 442.500412.588,25

5000000       Personalaufwand 876.100 951.000 951.000 951.000 951.000849.778,74

Personalaufwendungen 876.100 951.000 951.000 951.000 951.000849.778,74

5279000       So.Verwaltung./Betriebsaufwand 155.000 150.000 150.000 150.000 150.000248.960,06

5293000       Dienstleistungen ISB 800 700 700 700 700438,44

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 155.800 150.700 150.700 150.700 150.700249.398,50

5712000       Abschreibungen GVG 0 0 0 0 0434,69

Bilanzielle Abschreibungen 0 0 0 0 0434,69

5412100       Aus- & Fortbildung, Umschulung 2.100 1.000 1.000 1.500 1.5002.916,08

5412200       Reisekosten 700 500 500 500 500240,86

5422100       Mieten KIM 104.600 95.000 95.000 95.000 100.000120.817,00

5432100       Telefon 8.400 0 0 0 04.416,62

5433000       Bücher, Zeitschriften 1.200 600 600 800 800883,48

5434000       Porto 33.000 0 0 0 028.303,14

5437000       Nebenkosten d.Geldverkehrs 400 0 0 0 00,00

5439000       sonstiger Geschäftsbedarf 0 0 0 0 0112,49

5444000       Gerichts,Sachverst,Gutachterk. 1.200 800 800 800 8000,00

Sonstige ordentliche Aufwendungen 151.600 97.900 97.900 98.600 103.600157.689,67

Ordentliche Aufwendungen 1.199.6001.183.500 1.199.600 1.200.300 1.205.3001.257.301,60

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -787.200-844.713,35 -780.810 -777.200 -767.900 -762.800



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Leistungen in Einwohner- und Rentenangelegenheiten

003

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ansatz

2010

VE

2010

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilfinanzplan
Einzahlungs- und Auszahlungsarten

0 0 0 0 0für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 434,69 0

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 00 0 0 0434,69 0

Saldo der Investitionstätigkeit 0-434,69 0 0 0 00

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 0-434,69 0 0 0 00

Investitionsmaßnahmen RE
2008

Ansatz
2009

Ansatz
2010

VE
2010

Planung
2011

Planung
2012

Planung
2013

Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

bisher 
bereit 
gest.

spätere 
Jahre

Investitionstätigkeit unter der Wertgrenze
  7832000   Auszahlungen GwGL 00 0,00,4 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 00 0,00,4 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Saldo Weitere Investitionstätigkeit 00 0,0-0,4 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

00 0,0-0,4 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0Saldo Investitionstätigkeit



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Integration und Aufenthaltsregelung von Ausländern

003

005

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Intensivere Ausweitung der sprachlichen und kulturellen Integration der in Iserlohn wohnhaften ausländischen Staatsangehörigen mit 
rechtmäßigem Aufenthaltsstatus

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv positiv neutral negativ positiv positiv positiv

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 6,15 6,15 6,50 6,50 6,50 6,50

Zahl der Ausländer 9.700,00 9.500,00 9.458,00 9.500,00 9.300,00 9.300,00

Aufgrund neuer Gesetze und der Rechtsprechung sinkt die Zahl der Ausländer

davon aus der EU 3.800,00 3.730,00 3.650,00 3.700,00 3.550,00 3.500,00

Asylbewerber 60,00 40,00 34,00 30,00 30,00 30,00

Zustimmung von Visaanträgen 130,00 106,00 74,00 110,00 80,00 80,00

Ablehnung von Visaanträgen 12,00 17,00 26,00 30,00 15,00 15,00

Abschiebungen nach allg. Ausländerrecht 13,00 1,00 6,00 5,00 4,00 5,00

Abschiebungen nach Asylrecht 4,00 7,00 1,00 1,00 7,00 2,00

Ablehnung von Aufenthaltserlaubnissen 20,00 10,00 13,00 10,00 5,00 5,00

Ausweisungen 12,00 4,00 4,00 2,00 4,00 4,00

Änderung des Kindschaftsrechtes verbunden mit bes. Ausweisungsschutz für größere 
Personengruppen

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Hans-Georg Schreiber
Bereich: Integration und 

Aufenthaltsrecht

Abt./Inst.:

Beschreibung: Das Produkt beinhaltet die Gewährleistung des rechtmäßigen Aufenthaltes aller in Iserlohn 
wohnenden Ausländer. Dazu gehören Aufenthaltsregelungen, die Durchführung 
aufenthaltsbeendender Maßnahmen und Leistungen für Dritte sowie die Förderung der 
grenzüberschreitenden internationalen Zusammenarbeit. Darüber hinaus umfasst das Produkt 
die Förderung der Integration der in Iserlohn lebenden Personen mit Zuwanderungsgeschichte 
sowie die Geschäftsführung für den Integrationsrat.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

 AsylverfahrensG, AufenthaltsG, FreizügigkeitsG-EU und die dazu erlassenen 
Verordnungen

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Integration und Aufenthaltsregelung von Ausländern

003

005

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Zahl der vermittelten Integrationskurse 
(Gesetzl. Ermächtigung u. Erfassung ab '05)

304,00 216,00 174,00 250,00 80,00 100,00

Neu einreisende Ausländer/-innen haben einen Rechtsanspruch auf einen Integrationskurs. Durch 
Änderung des Aufenthaltsgesetzes im Jahr 2007 besteht jetzt die Möglichkeit, dass 'Altzuwanderer', 
die im Leistungsbezug der ARGE stehen, direkt über eine Eingliederungsvereinbarung zur 
Integrationsteilnahme verpflichtet werden können. Bei den 'Neuzuwanderern' stellten die im 
Heimatland zu erwerbenden einfachen Sprachkenntnisse ein gewisses Hindernis dar, was zu leicht 
rückläufigen Zahlen in diesem Bereich führte. Nach Bekanntwerden dieses Erfordernisses steigen die 
Zahlen der Familienzusammenführungen wieder moderat.



Sicherheit und Ordnung

Ordnungsangelegenheiten

Integration und Aufenthaltsregelung von Ausländern

003

005

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4150000       Spenden 0 0 0 0 0300,00

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 0 0300,00

4311000       Verwaltungsgebühren 39.500 40.000 40.000 41.000 42.00038.111,34

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 39.500 40.000 40.000 41.000 42.00038.111,34

4461100       So.privatr.Leistungsentgelte 140 0 0 0 01,90

Privatrechtliche Leistungsentgelte 140 0 0 0 01,90

4481000       Kostenerst.v.Land 2.000 2.000 2.000 2.000 2.100936,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.000 2.000 2.000 2.000 2.100936,00

Ordentliche Erträge 42.00041.640 42.000 43.000 44.10039.349,24

5000000       Personalaufwand 337.400 382.000 382.000 382.000 382.000345.068,60

Personalaufwendungen 337.400 382.000 382.000 382.000 382.000345.068,60

5279000       So.Verwaltung./Betriebsaufwand 1.400 1.300 1.300 1.300 1.3005.761,00

5292000       Projekte 4.100 1.000 1.000 1.000 1.000-6.991,81

5293000       Dienstleistungen ISB 4.700 4.200 4.200 4.200 4.4002.105,10

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.200 6.500 6.500 6.500 6.700874,29

5318000       Z+Z lfd.Zwecke an übr.Bereiche 2.800 2.500 2.500 2.500 2.6000,00

Transferaufwendungen 2.800 2.500 2.500 2.500 2.6000,00

5412100       Aus- & Fortbildung, Umschulung 1.000 500 500 500 5001.570,50

5412200       Reisekosten 300 0 0 0 091,39

5422100       Mieten KIM 27.900 25.000 25.000 25.000 27.00030.612,00

5432100       Telefon 1.400 0 0 0 01.444,47

5433000       Bücher, Zeitschriften 300 0 0 0 00,00

5434000       Porto 2.200 0 0 0 03.125,49

5491000       Verfügungsmittel 5.000 4.500 4.500 4.800 4.9000,00

5498000       Verwendung zweckgeb.Spenden 0 0 0 0 0300,00

Sonstige ordentliche Aufwendungen 38.100 30.000 30.000 30.300 32.40037.143,85

Ordentliche Aufwendungen 421.000388.500 421.000 421.300 423.700383.086,74

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -379.000-343.737,50 -346.860 -379.000 -378.300 -379.600



Sicherheit und Ordnung

Märkte

Wochenmarkt (kostenrechnende Einrichtung)

004

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 0,47 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50

Zahl der festen Händler mittwochs / Iserlohn 54,00 46,00 46,00 46,00 46,00 46,00

Zahl der festen Händler samstags / Iserlohn 54,00 54,00 54,00 54,00 55,00 55,00

Händler für Spezialwaren durchschnittlich pro 
Markttag in Iserlohn

2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00

Zahl der festen Händler in Letmathe (nur 
samstags)

12,00 11,00 10,00 10,00 10,00 10,00

Händler für Spezialwaren durchschnittlich pro 
Markttag in Letmathe

2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Christoph Bühner
Bereich: Ordnungs- und 

Gewerbeangelegenheiten

Abt./Inst.:

Beschreibung: In Iserlohn und Letmathe werden  die Wochenmärkte organisiert und durchgeführt.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

Ratsbeschluss und Iserlohner Ortsrecht

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss



Sicherheit und Ordnung

Märkte

Wochenmarkt (kostenrechnende Einrichtung)

004

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Ansatz
2010

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten

4321000       Benutzungsgebühren 98.600 92.000 92.000 92.000 92.00059.402,58

4321100       steuerpfl. Benutzungsgebühren 0 0 0 0 019.800,86

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 98.600 92.000 92.000 92.000 92.00079.203,44

4488000       Kostenerst.v.übrigen Bereichen 10.500 13.000 13.000 13.000 13.0005.459,51

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.500 13.000 13.000 13.000 13.0005.459,51

4521000       Steuererstattungen 0 0 0 0 09.184,06

Sonstige ordentliche Erträge 0 0 0 0 09.184,06

Ordentliche Erträge 105.000109.100 105.000 105.000 105.00093.847,01

5000000       Personalaufwand 19.000 19.000 19.000 19.000 19.00022.878,44

Personalaufwendungen 19.000 19.000 19.000 19.000 19.00022.878,44

5241000       Energiekosten 10.000 13.000 13.000 13.000 13.00013.355,61

5242000       Reinigungskosten 13.000 12.000 12.000 12.000 12.00038.164,70

5243000       Grundbesitzabgaben 12.500 10.000 10.000 10.000 10.00012.426,00

5255100       Unterh.sonst.beweg.Vermögen 100 0 0 0 00,00

5291000       Sonstige Dienstleistungen 14.000 11.000 11.000 11.000 11.0005.692,16

5293000       Dienstleistungen ISB 29.000 29.000 29.000 29.000 29.0000,00

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 78.600 75.000 75.000 75.000 75.00069.638,47

5422300       Erbbauzinsen/Pachten 11.500 11.000 11.000 11.000 11.0000,00

5441100       Körperschaftssteuer 0 0 0 0 02.820,00

5447000       Nebenkosten d.Geldverkehrs 0 0 0 0 01.224,73

Sonstige ordentliche Aufwendungen 11.500 11.000 11.000 11.000 11.0004.044,73

Ordentliche Aufwendungen 105.000109.100 105.000 105.000 105.00096.561,64

Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 0-2.714,63 0 0 0 0

Finanzergebnis 00,00 0 0 0 0

0-2.714,63 0 0 0 0Ordentliches Jahresergebnis



Sicherheit und Ordnung

Märkte

Kiliankirmes (kostenrechnendeEinrichtung)

004

002

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Christoph Bühner
Bereich: Ordnungs- und 

Gewerbeangelegenheiten

Abt./Inst.:

Beschreibung: Die Kiliankirmes Letmathe wird organisiert und durchgeführt.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

Ratsbeschluss, Gewerbeordnung

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss





Sicherheit und Ordnung

Leistungen im Personenstandswesen

Leistungen im Personenstandswesen Iserlohn

005

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Zeitnahe Feststellung und rechtliche Dokumentation personenbezogener Daten

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

neutral neutral neutral negativ neutral positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 4,65 4,65 4,65 4,65 5,65 5,65

Geburten 955,00 894,00 873,00 850,00 850,00 850,00

Sterbefälle 681,00 757,00 708,00 700,00 700,00 700,00

Eheschließungen 255,00 225,00 251,00 250,00 200,00 225,00

Anteil der Trauungen in Barendorf (in %) 11,00 11,00 12,00 10,00 10,00 10,00

Ermächtigungen zur Eheschließung in einem 
anderen Standesamt

88,00 65,00 75,00 65,00 65,00 65,00

Ehefähigkeitszeugnisse zur Eheschließung im 
Ausland

25,00 29,00 26,00 25,00 25,00 25,00

Prüfung ausländischer Eheschließungen (ab 
2005)

41,00 46,00 37,00 40,00 35,00 35,00

Prüfung der Ehefähigkeit ohne nachfolgende 
Eheschließung (ab 2005)

10,00 15,00 10,00 10,00 10,00 10,00

Anteil der Ehefähigkeitsprüfung unter 
Berücksichtigung ausländ. Rechts (ab 2005)

25,00 30,00 30,00 30,00 30,00 35,00

Lebenspartnerschaften 3,00 2,00 1,00 2,00 2,00 2,00

Ermächtigungen zur Lebenspartnerschaft in 
einem anderen Standesamt

0,00 1,00 3,00 0,00 1,00 1,00

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Ina Weller
Bereich: Standesamt Iserlohn I

Abt./Inst.:

Beschreibung: Es werden alle amtlichen Leistungen erbracht in Bezug auf Geburt, Heirat, Gründung einer 
Lebensgemeinschaft oder Sterbefall.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

PersonenstandsG, LebenspartnerschaftsG, BGB, EG BGB sowie ca. 100 
internationale Vereinbarungen

Fachausschuss: Haupt- und Personalausschuss



Sicherheit und Ordnung

Leistungen im Personenstandswesen

Leistungen im Personenstandswesen Iserlohn

005

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Beurkundungen innerhalb eines 
Tages bei Geburts- u. Sterbefällen in % 
(Erfassung ab 2005)

98,00 98,00 98,00 100,00 98,00 99,00

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Ausstellen von sonstigen Urkunden innerhalb 
eines Arbeitstages in % (ab 2005)

98,00 98,00 98,00 100,00 98,00 99,00











Sicherheit und Ordnung

Leistungen im Personenstandswesen

Leistungen im Personenstandswesen Letmathe

005

002

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ansatz

2010

VE

2010

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilfinanzplan
Einzahlungs- und Auszahlungsarten

0 0 0 0 0für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 311,93 0

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 00 0 0 0311,93 0

Saldo der Investitionstätigkeit 0-311,93 0 0 0 00

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 0-311,93 0 0 0 00

Investitionsmaßnahmen RE
2008

Ansatz
2009

Ansatz
2010

VE
2010

Planung
2011

Planung
2012

Planung
2013

Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

bisher 
bereit 
gest.

spätere 
Jahre

Investitionstätigkeit unter der Wertgrenze
  7832000   Auszahlungen GwG 00 0,00,3 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 00 0,00,3 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Saldo Weitere Investitionstätigkeit 00 0,0-0,3 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

00 0,0-0,3 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0Saldo Investitionstätigkeit



Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Gefahrenabwehr

006

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Brandschutz und Techn. Hilfeleistung: Die erste Rettungseinheit mit vorgegebener Personalstärke ist in 80 % der Einsätze innerhalb 
der Hilfsfristen HF1 und HF2 an der Gefahrenstelle. (= Erfüllung des Brandschutzbedarfsplans)

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv neutral positiv negativ positiv positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Einsätze, bei denen die Hilfsfrist HF1 
eingehalten wird (gemessen an allen Einsätzen) 
in %

88,00 85,00 82,00 80,00 80,00 80,00

HF1 = 10 Einsatzkräfte innerhalb von 8 Minuten
Rahmenvorgabe: > 80 %

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Einsätze, bei denen die Hilfsfrist HF2 
eingehalten wird (gemessen an allen Einsätzen) 
in %

85,00 85,00 94,00 80,00 80,00 80,00

HF2 = weitere 6 Einsatzkräfte innerhalb von 13 Minuten
Rahmenvorgabe: > 80 %

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 54,45 54,45 65,75 58,45 58,45 58,45

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Christian Eichhorn
Bereich: Feuerwehr

Abt./Inst.:

Beschreibung: 'Gefahrenabwehr' bedeutet das Abwenden von Gefahren für Menschen, Tiere, Sachwerte und 
Umwelt. Dazu gehört insbesondere das Retten aus Brandgefahren und anderen Notlagen, das 
Löschen von Bränden und der Schutz der Umwelt. Die Gefahrenabwehr gliedert sich in die 
Bereiche Brandbekämpfung, Technische Hilfeleistung, Großschadensbekämpfung und 
Brandsicherheitswachdienst.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

Bundesgesetze zum Katastrophenschutz, Bauordnung NW, Gesetz über den 
Feuerschutz und die Hilfeleistung (FSHG NW), Rettungsdienstgesetz (RettG NW), 
Ordnungsbehördengesetz (OBG NW), Bundesimmissionsschutzgesetz (BlmSchG), 
Brandschutzbedarfsplan

Fachausschuss: Feuerwehrausschuss



Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Gefahrenabwehr

006

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Einsätze, bei denen die vorgegebene 
Personalstärke und Qualifikation (= alle 
Funktionen waren besetzt) eingehalten wurde 
(gemessen an den Einsätzen, in denen die 
Hilfsfrist HF1 eingehalten wurde), in %

0,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

HF1 = 10 Einsatzkräfte innerhalb von 8 Minuten
Für 2005 liegen keine Werte vor.
Rahmenvorgabe: 100 %

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Einsätze, bei denen die vorgegebene 
Personalstärke und Qualifikation (= alle 
Funktionen waren besetzt) eingehalten wurde 
(gemessen an den Einsätzen, in denen die 
Hilfsfrist HF2 eingehalten wurde), in %

45,00 46,00 0,00 50,00 80,00 80,00

HF2 = weitere 6 Einsatzkräfte innerhalb von 13 Minuten
Für 2007 liegen keine Werte vor.







Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Gefahrenabwehr

006

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ansatz

2010

VE

2010

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilfinanzplan
Einzahlungs- und Auszahlungsarten

162.000 162.000 162.000 162.000 162.000aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 162.150,79 0

0 0 0 0 0aus Beiträgen u.ä. Entgelten 29.177,03 0

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 162.000162.000 162.000 162.000 162.000191.327,82 0

2.250.500 861.500 1.150.500 2.060.500 2.300.500für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 952.427,75 0

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 861.5002.250.500 1.150.500 2.060.500 2.300.500952.427,75 0

Saldo der Investitionstätigkeit -699.500-761.099,93 -2.088.500 -988.500 -1.898.500 -2.138.5000

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag -699.500-761.099,93 -2.088.500 -988.500 -1.898.500 -2.138.5000

Investitionsmaßnahmen RE
2008

Ansatz
2009

Ansatz
2010

VE
2010

Planung
2011

Planung
2012

Planung
2013

Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

bisher 
bereit 
gest.

spätere 
Jahre

I 03710001   Erwerb Geräte Gefahrenabwehr
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 0570 0,0146,2 120,0 150,0 150,0 150,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 150,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 0570 150,0146,2 120,0 150,0 150,0 150,00,0 0,0

Saldo Erwerb Geräte Gefahrenabwehr 0-570 -150,0-146,2 -120,0 -150,0 -150,0 -150,00,0 0,0

I 03710002   Nachrichtenanl. Gefahrenabwehr
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 0460 0,056,2 200,0 80,0 90,0 90,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 850,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 0460 850,056,2 200,0 80,0 90,0 90,00,0 0,0

Saldo Nachrichtenanl. Gefahrenabwehr 0-460 -850,0-56,2 -200,0 -80,0 -90,0 -90,00,0 0,0

I 03710003   Erwerb Fahrzeuge Gefahrenabwehr
6811000  Investitionszuw. vom Land 00 162,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

6811000  Investitionszuw. vom Land 0648 0,0162,2 162,0 162,0 162,0 162,00,0 0,0

Investive Einzahlungen 0648 162,0162,2 162,0 162,0 162,0 162,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 1.185,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 03.840 0,0686,4 300,0 500,0 1.400,0 1.640,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 03.840 1.185,0686,4 300,0 500,0 1.400,0 1.640,00,0 0,0

Saldo Erwerb Fahrzeuge Gefahrenabwehr 0-3.192 -1.023,0-524,2 -138,0 -338,0 -1.238,0 -1.478,00,0 0,0

I 03710004   Erwerb Inventar Gefahrenabwehr
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 45,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 0195 0,039,6 60,0 45,0 45,0 45,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 0195 45,039,6 60,0 45,0 45,0 45,00,0 0,0

Saldo Erwerb Inventar Gefahrenabwehr 0-195 -45,0-39,6 -60,0 -45,0 -45,0 -45,00,0 0,0

I 03710005   TUI-Ausstattung Gefahrenabwehr
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 0102 0,017,3 30,0 24,0 24,0 24,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 19,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 0102 19,017,3 30,0 24,0 24,0 24,00,0 0,0

Saldo TUI-Ausstattung Gefahrenabwehr 0-102 -19,0-17,3 -30,0 -24,0 -24,0 -24,00,0 0,0



Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Gefahrenabwehr

006

001

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Investitionsmaßnahmen RE
2008

Ansatz
2009

Ansatz
2010

VE
2010

Planung
2011

Planung
2012

Planung
2013

Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

bisher 
bereit 
gest.

spätere 
Jahre

I 03710006   Erwerb von AusbildungsmaterialGefahrenabwehr
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 06 0,00,4 1,5 1,5 1,5 1,50,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 1,50,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 06 1,50,4 1,5 1,5 1,5 1,50,0 0,0

Saldo Erwerb von 
AusbildungsmaterialGefahrenabwehr

0-6 -1,5-0,4 -1,5 -1,5 -1,5 -1,50,0 0,0

I 03710007   Bekleidung
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 01.200 0,00,0 150,0 350,0 350,0 350,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 01.200 0,00,0 150,0 350,0 350,0 350,00,0 0,0

Saldo Bekleidung 0-1.200 0,00,0 -150,0 -350,0 -350,0 -350,00,0 0,0

Investitionstätigkeit unter der Wertgrenze
  6831100   Verkauf 
AnlagevermögenGefahrenabwehr 

00 0,029,2 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Einzahlungen 00 0,029,2 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

  7832000   Auszahlungen GwGGefahrenabwehr 00 0,06,4 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 00 0,06,4 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

Saldo Weitere Investitionstätigkeit 00 0,022,8 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

0-5.725 -2.088,5-761,1 -699,5 -988,5 -1.898,5 -2.138,50,0 0,0Saldo Investitionstätigkeit



Schunke
Schreibmaschinentext
Erläuterungen der Investitionsmaßnahmen:

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0371 0001

Schunke
Schreibmaschinentext
Erwerb von Geräten

Schunke
Schreibmaschinentext
Die Feuerwehr benötigt für den Erwerb von Geräten Mittel in Höhe von 120.000 € . Es sollen Ersatzbeschaffungen getätigt werden. Die Planungsjahre 2011 bis 2013 sind jeweils mit 150.000 € vorgehen.

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0371 0002

Schunke
Schreibmaschinentext
Nachrichtenanlagen

Schunke
Schreibmaschinentext
Für den Erwerb von Nachrichtenanlagen der Feuerwehr stehen investive Auszahlungen in Höhe von 200.000 € für das Haushaltsjahr 2010 zur Verfügung. Schwerpunkt ist hier die Ausstattung des 5. Bauabschnittes der Feuerwehr. Die Jahre 2011 bis 2013 sind mit insgesamt 260.000 € eingeplant.

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0371 0003

Schunke
Schreibmaschinentext
Erwerb von Fahrzeugen

Schunke
Schreibmaschinentext
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert pauschal den Feuerschutz. Es ist hier eine Landeszuweisung in Höhe von 162.000 € zu erwarten, die zweckgebunden ist  für die Investitionsmaßnahmen im Bereich des Feuerschutzes.

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext
Die Feuerwehr plant den Erwerb von Fahrzeugen im Haushaltsjahr 2010 mit 300.000 €  ein. Die Planungsjahre 2011 bis 2013 sind mit rd. 3.500.000 €  veranschlagt.

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0371 0004

Schunke
Schreibmaschinentext
Erwerb von Inventar

Schunke
Schreibmaschinentext
Für den Erwerb von Inventar sind für das Jahr 2010 investive Auszahlungen von 60.000 €   vorgesehen. Ein Schwerpunkt bildet hier die Erstausstattung des neuen Gerätehauses am Ostbahnhof mit rd. 28.000 €. Die restlichen Mittel werden für den Erwerb von Inventar für die anderen Gerätehäuser benötigt. Die Jahre 2011 bis 2013 sind mit 45.000   beplant.

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0371 0007

Schunke
Schreibmaschinentext
Bekleidung

Schunke
Schreibmaschinentext
Die Feuerwehr plan den Erwerb von Bekleidung im Haushaltsjahr 2010 mit 150.000 €  ein. Die Planungsjahre 2011 und 2013 sind mit 350.000 € veranschlagt.

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext



Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Gefahrenvorbeugung

006

002

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Brandsicherheitswachdienst: Die Brandausbreitung wird verhindert, die Explosionsgefahr wird abgewendet, Panik wird vermieden

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

neutral neutral neutral neutral neutral neutral neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Zahl der Fälle der Gefahrenausbreitung über 
den Entstehungsraum hinaus

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 3,25 3,25 2,82 4,45 4,45 4,45

Zahl der Teilnehmer an der 
Brandschutzerziehung von Schulkindern

2.100 2.054 1.498 2.000 2.000 2.000

Zahl der Teilnehmer an der 
Brandschutzerziehung von Vorschulkindern

1.700 1.630 1.727 1.700 1.700 1.700

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Rolf Kost
Bereich: Feuerwehr

Abt./Inst.:

Beschreibung: Die Gefahrenvorbeugung umfasst gutachterliche Stellungnahmen, Beratungen aus 
brandschutztechnischer Sicht und Brandschauen (d.h. brandschutztechnische Prüfung und 
Beurteilung eines Objektes) in brandgefährdeten Objekten. Außerdem gehören zur 
Gefahrenvorbeugung die Brandschutzerziehung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
sowie die Brandschutzaufklärung im Floriansdorf.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

Gesetz über den Feuerschutz und die Hilfeleistung (FSHG NW), Bauordnung NW, 
Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG),  Atomgesetz, Gewerbe-, Ordnungs-, 
Wasser-, Verkehrsrecht, Gentechnikgesetz, Chemikaliengesetz, BundesseuchenG

Fachausschuss: Feuerwehrausschuss



Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Gefahrenvorbeugung

006

002

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Brandschutztechnische Stellungnahmen: Diese werden derart abgegeben, dass die Schutzziele des Vorbeugenden Brandschutzes 
eingehalten werden.

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

neutral neutral neutral neutral neutral neutral neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der auf den Entstehungsraum 
beschränkten Einsätze in beurteilten und 
ordnungsgemäß betriebenen Objekten [%]

90,00 90,00 90,00 90,00 90,00 90,00

Wurde ein Gebäude begutachtet, und bricht dort ein Feuer aus, so bleibt das Feuer in x % der Fälle 
auf den Entstehungsraum begrenzt, und greift nicht auf das komplette Gebäude über.

Brandschau: Innerhalb des Prüfintervalls werden die Objekte entsprechend der Objektliste begangen zum Erhalt und zur 
Verbesserung der Sicherheit (Reduktion der Qualität der Mängel).

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

neutral neutral neutral neutral neutral neutral neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anzahl der durchgeführten Brandschauen im 
Prüfintervall / Anzahl der notwendigen 
Brandschauen im Prüfintervall [%]

90,00 80,00 40,00 60,00 80,00 90,00

Brandschutzerziehung und -aufklärung: Die Sicherheit von Kindern und Erwachsenen soll erhöht werden.

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

neutral neutral neutral neutral neutral neutral neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Effektivität der Schulungen 85,00 85,00 85,00 85,00 85,00 85,00

Effektivität = (Anzahl der Rückmeldungen, in denen der Inhalt der Schulungen verstanden wurde / 
Anzahl der Rückmeldungen)





Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Service für Dritte

006

003

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 0,08 0,08 0,06 0,63 0,63 0,63

Anzahl der Aus-/ Fortgebildeten 202 204 212 200 200 200

Die Daten werden erst ab 2005 erhoben.

Teilnehmer an Veranstaltungen für Kinder und 
Familien

15.000 14.000 17.700 15.000 15.000 15.000

Zahl der Teilnehmer an der Sicherheitserziehung 
für Vorschul- und Schulkinder

300 650 1.156 500 500 500

Sonstige Veranstaltungen für Kinder und Familien 6 8 8 8 8 8

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Achim Vormann
Bereich: Feuerwehr

Abt./Inst.:

Beschreibung: Der Service für Dritte beinhaltet die Aus- und Fortbildung Dritter in den Bereichen Brandschutz, 
Technische Hilfeleistung und Rettungsdienst. Außerdem werden Dienstleistungen für 
Straßenbaulastträger und sonstige Dienstleistungen für Dritte, z.B. die Bereitstellung von 
Fahrzeugen und Geräten, erbracht.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

Gesetz über den Feuerschutz und die Hilfeleistung (FSHG NW), Ratsbeschluss vom 
15. Dezember 1997

Fachausschuss: Feuerwehrausschuss





Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Rettungsdienst (kostenrechnende Einrichtung)

006

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Die zeitlichen Vorgaben des Rettungsdienstbedarfsplanes für die Notfallrettung werden eingehalten.

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv positiv positiv neutral positiv positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Einsätze im Kernbereich, bei denen 
die Hilfsfrist maximal 8 Minuten beträgt 
(gemessen an allen Einsätzen im Kernbereich) 
in %

95,00 91,00 83,00 90,00 80,00 80,00

Rahmenvorgabe: > 80 %

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Einsätze im ländlichen Bereich, bei 
denen die Hilfsfrist maximal 12 Minuten beträgt 
(gemessen an allen Einsätzen im ländlichen 
Bereich) in %

86,00 83,00 83,00 80,00 90,00 90,00

Rahmenvorgabe: > 90 %

Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Grunddaten Plan
2010

Anzahl der Stellen für dieses Produkt 32,72 35,72 38,37 44,72 44,72 44,72

Die Erhöhung der Stellen in 2006 hängt mit dem neuen Rettungsdienstbedarfsplan (ab 01.01.06) 
zusammen.

Ressort: Sicherheit, Bürger, 
Feuerwehr

Verantwortlich: Oliver Krause
Bereich: Feuerwehr

Abt./Inst.:

Beschreibung: Der Rettungsdienst umfasst die medizinische Versorgung von Notfallpatienten am Notfallort, 
den fachgerechten Transport von Kranken und Verletzten sowie den Einsatz unverzüglich 
benötigten Personals und Materials innerhalb eines festgelegten Zeitraumes. Dazu gehören 
auch die sanitäts- und rettungsdienstlichen Vorsorgemaßnahmen für Veranstaltungen. Ferner 
beinhaltet der Rettungsdienst auch Serviceleistungen für Dritte.

Pflichtaufgabe (von Bund, Land, usw. übertragen)

Vertrag

Freiwillig (durch Rat oder Verwaltung)

Handlungsgrundlagen 
(Rechtsnorm, Beschlussdatum, 
DS,...):

Rettungsdienstgesetz (RettG NW), Ordnungsbehördengesetz (OBG NW), 
Rettungsdienstbedarfsplan MK

Fachausschuss: Feuerwehrausschuss



Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Rettungsdienst (kostenrechnende Einrichtung)

006

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Die zeitlichen Vorgaben des Rettungsdienstbedarfsplanes für den Krankentransport werden eingehalten.

Bürgerzufriedenheit Sozialstruktur Außenwahrnehmung Finanzen Wohnen, Wirtschaft Leistungsfähigkeit Vw Innenstadtentwicklung

positiv positiv positiv neutral positiv positiv neutral

Verhältnis zu den strategischen Zielfeldern:

Zielbeschreibung:

Klimaschutz

neutral

Kennzahl: Ist
2005

Ist
2006

Ist
2007

Ist
2008

Plan
2009

Plan
2010

Anteil der Einsätze mit einer Bedienzeit von 
unter 30 Minuten - seit 2006 gem. Bedarfsplan 
MK 60 Minuten -(gemessen an allen Einsätzen) 
in %

90,00 83,00 80,00 80,00 80,00 80,00

Eine exakte Berechnung der Quote ist äußerst aufwändig.
Die Verringerung in 2006 hängt mit dem neuen Rettungsdienstbedarfsplan (ab 01.01.06) zusammen.





Sicherheit und Ordnung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Rettungsdienst (kostenrechnende Einrichtung)

006

004

002Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ansatz

2010

VE

2010

Ergebnis

2008

Ansatz

2009

Planung

2011

Planung

2012

Planung

2013

Teilfinanzplan
Einzahlungs- und Auszahlungsarten

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 00 0 0 00,00 0

699.000 545.000 509.000 996.000 272.000für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 103.929,18 0

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 545.000699.000 509.000 996.000 272.000103.929,18 0

Saldo der Investitionstätigkeit -545.000-103.929,18 -699.000 -509.000 -996.000 -272.0000

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag -545.000-103.929,18 -699.000 -509.000 -996.000 -272.0000

Investitionsmaßnahmen RE
2008

Ansatz
2009

Ansatz
2010

VE
2010

Planung
2011

Planung
2012

Planung
2013

Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

bisher 
bereit 
gest.

spätere 
Jahre

I 03720001   Erwerb Geräte Rettungsdienst
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 60,045,3 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 0250 0,00,0 50,0 60,0 70,0 70,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 0250 60,045,3 50,0 60,0 70,0 70,00,0 0,0

Saldo Erwerb Geräte Rettungsdienst 0-250 -60,0-45,3 -50,0 -60,0 -70,0 -70,00,0 0,0

I 03720002   Nachrichtenanl. Rettungsdienst
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 240,028,9 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 0410 0,00,0 200,0 70,0 70,0 70,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 0410 240,028,9 200,0 70,0 70,0 70,00,0 0,0

Saldo Nachrichtenanl. Rettungsdienst 0-410 -240,0-28,9 -200,0 -70,0 -70,0 -70,00,0 0,0

I 03720003   TUI-Ausstattung Rettungsdienst
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 29,014,6 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 095 0,00,0 30,0 20,0 20,0 25,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 095 29,014,6 30,0 20,0 20,0 25,00,0 0,0

Saldo TUI-Ausstattung Rettungsdienst 0-95 -29,0-14,6 -30,0 -20,0 -20,0 -25,00,0 0,0

I 03720004   Erwerb Inventar Rettungsdienst
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 20,015,2 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 092 0,00,0 15,0 24,0 26,0 27,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 092 20,015,2 15,0 24,0 26,0 27,00,0 0,0

Saldo Erwerb Inventar Rettungsdienst 0-92 -20,0-15,2 -15,0 -24,0 -26,0 -27,00,0 0,0

I 03720005   Erwerb Fahrzeuge Rettungsdienst
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 00 350,00,0 0,0 0,0 0,0 0,00,0 0,0

7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 01.195 0,00,0 200,0 265,0 730,0 0,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 01.195 350,00,0 200,0 265,0 730,0 0,00,0 0,0

Saldo Erwerb Fahrzeuge Rettungsdienst 0-1.195 -350,00,0 -200,0 -265,0 -730,0 0,00,0 0,0

I 03720006   Bekleidung
7831000  AZ Erwerb VG über 410,00 € 0280 0,00,0 50,0 70,0 80,0 80,00,0 0,0

Investive Auszahlungen 0280 0,00,0 50,0 70,0 80,0 80,00,0 0,0

Saldo Bekleidung 0-280 0,00,0 -50,0 -70,0 -80,0 -80,00,0 0,0

0-2.322 -699,0-103,9 -545,0 -509,0 -996,0 -272,00,0 0,0Saldo Investitionstätigkeit



Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext
Erläuterungen der Investitionsmaßnahmen:

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0372 0001

Schunke
Schreibmaschinentext
Erwerb von Geräten

Schunke
Schreibmaschinentext
Im Bereich Rettungsdienst ist für das Haushaltsjahr 2010 für den Erwerb von Geräten ein Ansatz in Höhe von 50.000 €  veranschlagt. Schwerpunkt ist hier die Beschaffung von EKG-Defibrillator-Systemen. Zudem werden weitere Mittel benötigt, um defekte Geräte jederzeit ersetzen zu können. Die Jahre 2011 bis 2013 sind mit insgesamt 200.000 €  veranschlagt.

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0372 0002

Schunke
Schreibmaschinentext
Nachrichtenanlagen

Schunke
Schreibmaschinentext
Die Feuerwehr plant für den Erwerb von Nachrichtenanlagen Mittel für das Jahr 2010 in Höhe von 200.000 €. Hier ist die Ausstattung des 5. BA der Feuerwehr veranschlagt. Die Planungsjahre sind mit 70.000 € beplant.

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0372 0005

Schunke
Schreibmaschinentext
Erwerb von Fahrzeugen

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext
Für die Beschaffung von Rettungsdienstfahrzeugen ist ein Ansatz von 200.000 €  vorgesehen. Die Planungsjahr 2011 bis 2013 sind mit insgesamt 995.000   beplant.

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext
I - 0372 0006

Schunke
Schreibmaschinentext
Bekleidung

Schunke
Schreibmaschinentext
Die Feuerwehr plant den Erwerb von Bekleidung. Für den Rettungsdienst sind Mittel für 2010 mit 50.000 € veranschlagt. Die Jahre 2011 bis 2013 sind mit weiteren 230.000 €  veranschlagt.
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Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
Schreibmaschinentext

Schunke
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Schunke
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